
Auch nach 111 Jahren Internationaler Frauentag und 102 Jahren Wahlrecht für Frauen in Deutschland gibt es auf dem Arbeitsmarkt noch immer keine 
Chancengleichheit und Entgeltgerechtigkeit für Frauen. Das wollen wir ändern und schaffen in der metallerin zweimal jährlich einen Raum für die Themen 
der Frauen im Bezirk Küste. Über Ideen und Themen freut sich eure IG Metall vor Ort.

»warum die metallerin?

Es ist wieder soweit: Vom 1. März bis 31. Mai 2022 wählt ihr euren Betriebsrat! Kandidieren können alle 
Beschäftigte, die dem Unternehmen seit mindestens sechs Monaten angehören. 

Betriebsrät:innen können mitbestimmen bei 
der Gestaltung von Arbeit und bei der Einfüh-
rung von Technologien, bei der Eingruppie-
rung, bei Qualifizierung und Arbeitssicherheit. 
In Betrieben mit Betriebsrat wird zudem mehr 
und langfristiger investiert – in gute Arbeits-
plätze der Zukunft.

Der Betriebsrat macht sich für und mit den 
Beschäftigten stark, denn ohne den Betriebsrat 
sind die Arbeitsbedingungen in den Betrieben 
schlechter.

Beschäftigte mit Betriebsrat 
 haben durchschnittlich 8,4 Prozent mehr Geld 

und einen sichereren Arbeitsplatz
 haben geregeltere Arbeitszeiten
 erhalten 1,3 Tage mehr Urlaub, das heißt im 

Schnitt 30,1 Tage statt 28,8 Tage im Jahr
 bekommen mehr Weiterbildung. 

Und ganz wichtig: In Betrieben mit Betriebsrat 
geht es familienfreundlicher zu: Eltern können 
ihre Arbeitszeiten flexibler gestalten und die 
Beschäftigten erhalten mehr Unterstützung, 
wenn es um Kinderbetreuung und Pflege geht. 

Auch bei uns im Bezirk Küste kandidieren bei 
den Betriebsratswahlen viele IG Metall-Pow-
erfrauen, um sich für mehr Gerechtigkeit ein-
zusetzen und um die Arbeitswelt im Sinne der 
Beschäftigten zu gestalten.

Wir haben einige Kolleginnen gefragt, warum 
sie für den Betriebsrat kandidieren. Wir drü-
cken ihnen und allen anderen die Daumen, 
dass sie zum ersten Mal oder wieder in ihren 
Betriebsrat gewählt werden.
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KÜSTENFRAU GOES BETRIEBSRAT 

WIR MISCHEN MIT  

 »Weil es mir wichtig ist, dass Frauen mitwirken  

 und mitbestimmen, sie haben einen anderen Blickwinkel.  

 Besonders bedeutend ist mir ein faires partnerschaftliches  

 Verhalten und  Wertschätzung unserer Arbeit.« 

 »Weil mir die Arbeit im Betriebsrat einen neuen Blick  
 auf die Zusammenhänge im Unternehmen ermöglicht.  
 Abgesehen davon, können wir Veränderungen nur  
 in die von uns gewünschte Richtung führen, wenn wir uns  
 selber dafür einsetzen.“« 

 »Weil ich die Zukunft am Emder Standort  

 mitgestalten möchte. Wir stecken mitten in  

 der Transformation zur Elektromobilität, das ist  

eine große Herausforderung.« 

 »Weil ich mich für Frauen stark machen  

 möchte und im Betriebsrat viel bewegen  

 kann. Bei uns im Betrieb sind etwa  

 20 Prozent der Beschäftigten Frauen  

und ihre Interessen dürfen nicht hinten  

runterfallen.« 

 »Weil ich mich auch in der nächsten Wahlperiode für gutei    

 Arbeitsbedingungen und für die Vereinbarkeit von Beruf i    

  und Familie einsetzen möchte. Faire Arbeits- i    

 bedingungen müssen geschlechterunabhängig sein.« i    

 »Weil Veränderungen anstehen:  
 Transformation, digitale  
 Arbeitswelt und das Smarte Büro.  
 Wir dürfen in den Planungen hierzu nicht wieder vergessen,  
 Frauenbedürfnisse zu berücksichtigen.«

Michelle Gerlach
Betriebsrätin bei Palfinger in Ganderkesee

Juliane Bohnsack
Stellvertretende Betriebsratsvorsitzende  

bei Transcom in Rostock 

Susanne Hadler
Betriebsrats-Kandidatin  bei Alfa Laval in Hamburg

Maike Rübke
Betriebsrätin bei Siemens Gamesa,  
Hamburg

Melanie SpeckenBetriebsrätin bei VW Emden

Katharina Ernst
Betriebsrätin bei A400m in Bremen



uMetallerinnen aktiv

Der OFA der IG Metall Stralsund-Neu-
brandenburg ist auf der Suche nach Ver-
stärkung. Wir sind engagierte Frauen, die 
sich den Themen der Zeit stellen. Und wir 
suchen Frauen, die sich im Arbeitsleben 
befinden und Lust haben, mit uns an der 
Chancengleichheit zwischen Frauen und 
Männern zu arbeiten.

Egal ob es die Betriebspolitik, Flücht-
lingspolitik, die Coronapolitik oder die 
Umweltpolitik ist. Wir erarbeiten uns 
diese Themen und betrachten sie in dem 
Fokus der Chancengleichheit und Gleich-
berechtigung von Frauen und Männern. 
Was bedeuten diese Veränderungen für 
die Lebensbedingungen der Menschen 
und gibt es besonders Benachteiligte in 
diesen Krisen.

Aber wir sind kein reiner Debattierklub 
und unsere Ergebnisse finden jedes Jahr 
Eingang in unser Frauentagsprogramm, 
bei dem wir diese schwierigen Themen 
mit einem Augenzwinkern aufgreifen und 
in kurze Sketche umsetzen. 

Außerdem überlegen wir uns immer, wie 
wir unsere Positionen an die Menschen 
bringen. Da es auch dieses Jahr wieder 
schwierig sein wird, zum 8. März eine 
größere Veranstaltung zu organisieren, 
haben wir uns überlegt, einen Film mit 
Programmausschnitten auf Youtube zu 
veröffentlichen und das eigentliche Pro-
gramm dann im Sommer den Frauen an-
zubieten.

Um mehr als nur ein Ausschuss zu sein, 
der über die Arbeitsbedingungen von 
Frauen und auch Männern spricht, sind 
wir auf der Suche nach Kolleginnen, die 
Lust haben sich zu engagieren. Wir su-
chen Frauen, die im Arbeitsleben stehen 
und die wissen, was in der Arbeitswelt los 
ist und die auch etwas verändern möch-
ten. 

Unser OFA trifft sich ca. einmal im  
Monat, um Aktivitäten zu planen und 
sich auszutauschen. Wir machen ca. 
zweimal im Jahr ein Wochenendse-
minar und außerdem organisieren wir 
den 1. Mai.

Die Arbeit des OFA in  
Zeiten von Corona  
Was wir trotz Corona geschafft haben

OFA Seminar im November 2021.

Was wir uns zum Welt-
frauentag wünschen:

• gleicher Lohn für glei-
che Leistung

• Gleichberechtigung 
auf allen Ebenen

• Sichtbarkeit der unbe-
zahlten Arbeit

• eine Politik, die 
Frauen politik & Ge-
waltschutz ernst 
nimmt

Was uns angeboten wird:
• unlustige Werbungen

• -20% auf Putzmittel

» Frauentag

uKommentar

Mit neuen Themen ins nächste Jahr

uAktiv werden: Termine vor Ort
Mitgliederversammlung der Frauen: 
30. Mai 2022, 17 Uhr, Greifswald im 
Hansehaus – alle Frauen sind zur OFA 
Wahl eingeladen!



uMetallerinnen aktiv

uGute Beispiele: Frauen mischen sich ein

Gewalt in der Partnerschaft steigt besonders auch wäh-
rend der Pandemie erneut an und erreicht einen neuen 
Höchststand. Diese traurige Bilanz wurde auch für den 
Landkreis Rügen/Vorpommern gezogen anlässlich des 
Aktionstages  zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen.

Im Zeitraum vom 1. Januar bis 30. Oktober 2021 waren 608 
Frauen betroffen. Dazu müssen wir auch 261 betroffene 
Kinder zählen. Das sind nur die bekannten Zahlen. Die 
Dunkelziffer ist wesentlich höher. Auch Männer sind von 
häuslicher Gewalt betroffen.

Aus der Sicht des OFA muss dieses Thema auch mehr 
in den Betrieben wahrgenommen und dieser Form von 
Gewalt begegnet werden. Es wird zu oft weggeschaut. Wir 
werden dazu als OFA und als DGB-Kreisfrauenausschuss 

auch Informationsveranstaltun-
gen im November 2022 wieder 
durchführen.

Am 25.11.2021 nahm ich gemeinsam mit Frauen des OFA an 
einer Lichteraktion als Protest gegen Gewalt an Frauen teil. Diese 
Aktion fand auf dem Gelände der Kirche in Stralsund-Grünhufe 
statt. Zur Unterstützung der Aktion leuchteten alle Sterne, die 
im Stadtgebiet von Stralsund aufgestellt wurden, in der Farbe 
Orange. In den Ansprachen zu diesem Thema wurde deutlich, 
wie hoch die Zahl der Frauen und Kinder ist, die unter häus-
licher Gewalt leiden und die Schutz suchen. 

Es wurde deutlich, wie sehr diese Einrichtungen, die den Ge-
schundenen Hilfe und Schutz bieten, auf Spenden angewiesen 
sind. Auch die Frauenhäuser brauchen mehr Unterstützung. 
Das erfuhren wir bei der Spendenübergabe für das Frauenhaus 
in Greifswald. Hier fehlte es an Räumen, um getrennt von den 
Kindern Erstgespräche zu führen. Die im Anschluss geführten 
Gespräche zu diesem Thema waren sehr emotional.

Jutta vom OFA

Gewaltfrei leben!
Stark machen für ein gewaltfreies Leben!

Gegen häusliche Gewalt

Heike Gladrow vom OFA Stralsund – 
Neubrandenburg berichtet über ihre 
Erfahrungen mit dem OFA in schwie-
rigen Zeiten:
Unser OFA wurde am 05.11.1991 ge-
gründet. 31 Jahre nach der Gründung 
könnte man sagen, dass wir alt ge-
worden sind. Aber nein, wir setzen 
uns immer noch für Fraueninteres-
sen ein.
Die letzten zwei Jahre waren wohl die 
schwerste Zeit für unseren OFA, aber 
irgendwie schaffen wir es immer wie-
der, auf uns aufmerksam zu machen 
und der Zusammenhalt bleibt.
Wir wollen uns einmischen, austau-
schen, informieren und Fraueninte-
ressen durchsetzen und auch Spaß 
dabei haben. Viele von Euch kennen 
uns.
- Im letzten Jahr haben wir uns 

trotz Corona unter der Hygiene-
verordnung getroffen.

- Eine Delegation hat unsere Ilona 
zum 80. Geburtstag überrascht.

- Das Grillfest wurde kurzfristig 
durchgeführt.

- Unser Wochenendseminar im 
November fand statt.

- Und die Vorbereitungen zum  
Frauentag laufen.

Ja, der Frauentag im Zeichen von Co-
rona. Wir wollen diesen Tag wieder 
feiern. Ein Jahr Pause reicht.
Aber den Frauentag feiern wir in die-
sem Jahr nicht am 8. März, sondern 
wir planen diesen im Mai. Der Termin 
wird noch rechtzeitig bekannt gege-
ben. Frauentag ist doch das ganze 
Jahr.
Dafür haben wir uns wieder einiges 
einfallen lassen. Unser Programm ist 
modern, nachdenklich und mit viel 
Spaß und Ironie und der Zeit ange-
passt.

Auch planen wir wieder unsere re-
gelmäßigen Treffen und ein Wochen-
endseminar.
Im Mai findet auch unsere OFA Neu-
wahl statt. Die Termine werden noch 
bekannt gegeben.
Wenn Du was ändern möchtest, eine 
Stimme haben möchtest oder ein-
fach nur so, dann komm zu uns in 
den OFA. Wir freuen uns auf jedes 
neue Mitglied, jeder ist willkommen.

Kontakt zum OFA bekommt ihr:
IG Metall Stralsund-Neubrandenburg
Alter Markt 4, 
18439 Stralsund
Tel: 03831-297652
Fax: 03831-29 2353
Stralsund-Neubrandenburg@igmetall.de

Mehr Infos:

www.igmetall-stralsund-neubrandenburg.de



uFrauen in der IG Metall stärken. Jetzt Mitglied werden!

Du machst dir Gedanken über deinen Lohn, 
über deine Eingruppierung, über den Verdienst von vergleichbaren Beschäf-
tigten? Du willst gegebenenfalls einen Antrag auf Auskunft stellen? Wende 
dich an deine Betriebsrätinnen und Betriebsräte oder deine IG Metall vor Ort!
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Name* Vorname*

       
Staatsangehörigkeit*

   

Geschlecht*

 

  weiblich 
  männlich

Land* PLZ* Wohnort*

  

 B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
 Ä N D E R U N G S M I T T E I L U N G

Beschäftigt im Betrieb, Postleitzahl, Ort 

  
Beruf / Tätigkeit / Studium / Ausbildung

  

 befristet beschäftigt    Leiharbeiter/-in, Werkvertrag: Wie heißt der Einsatzbetrieb?  

Ausbildung / vergleichbare Einrichtung / Hochschule                         von                  bis

 

Bitte in Blockschrift ausfüllen und an Deine Geschäftsstelle oder an die 
IG Metall in 60519 Frankfurt am Main senden. Online ausfüllen kannst 
Du dieses Formular unter www.igmetall.de/beitreten  
*Pflichtfelder  **Wird von der IG Metall ausgefüllt. 

Meine personenbezogenen Daten werden von der IG Metall und ihren 
 gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung der daten-
schutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(EU-DSGVO) und des deutschen Datenschutzrechts (BDSG) für die Be-
gründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet 
und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden meine 
Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an 
diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit meiner gesonderten Einwilligung. 
Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt. Die 
europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. 
Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter
https://igmetall.de/datenschutz-dok  
Wenn ich eine ausgedruckte Version der Datenschutzhinweise per Post 
wünsche, kann ich mich wenden an datenschutz@igmetall.de

O r t / D a t u m / U n t e r s c h r i f t

Hiermit trete ich der »Industriegewerkschaft Metall«, Kurzform  
»IG Metall«, bei und erkenne die Satzung dieser Gewerkschaft an. Ich 
bestätige die Richtigkeit der Angaben zu meiner Person, die ich der  
IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang mit  
meinem Beitritt zur Verfügung stelle.

Strichcodelabel 
der Geschäftsstelle

Straße* Hausnr.* Telefon   dienstlich    privat 

      
 

Mobiltelefon    dienstlich    privat  E-Mail*    dienstlich    privat 

   
 

Ba
nk

ei
nz

ug IBAN* Kontoinhaber/-in 

D E  
BIC*  Bank / Zweigstelle Bruttoeinkommen* Beitrag**

  
mtl. Bruttoeinkommen

 

Angesprochen von (Name, Vorname) oder Werberteam                    Mitgliedsnummer Werber/-in (wenn vorhanden)

 

Geburtsdatum*
T T M M J J J J

           

**Mitgliedsnummer, bitte bei Änderungen eintragen    Eintrittsdatum

 T T M M J J J J

SEPA-Basislastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnr. der IG Metall: DE71 ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnr.01
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung der IG Metall zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 1 Prozent des monatlichen 
Bruttoverdienstes zur vereinbarten Fälligkeit von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Änderungen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

O r t / D a t u m / U n t e r s c h r i f t

Einwilligung in die Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an die Bank zu Zwecken der Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats. Hiermit willige ich ein, 
dass die IG Metall meine personenbezogenen Daten (insbesondere Name, IBAN / BIC, Beitragshöhe), aus denen sich möglicherweise meine Gewerkschaftszugehörigkeit 
ableiten lässt, für die Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats an den/die ausführenden Zahlungsdienstleister übermittelt. Die Gewerkschaftszugehörigkeit ist nach gelten-
dem Datenschutzrecht als besonders sensibles Datum unter besonderen Schutz gestellt. Die Übermittlung der vorstehend genannten Daten ist Voraussetzung dafür, dass 
die IG Metall die satzungsgemäßen Beiträge über das SEPA-Lastschriftmandat einziehen kann. Meine Einwilligung ist Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung für den 
vorgenannten Zweck. Meine Einwilligung ist freiwillig. Ich bin berechtigt, meine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Der Widerruf berührt nicht 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund meiner Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung kann ich den »Informationen 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten« unter https://www.igmetall.de/datenschutz-dok entnehmen.

O r t / D a t u m / U n t e r s c h r i f t
S t a n d  2 5 . 0 5 . 2 0 1 8

Mitgliedsart  Vollzeit        Teilzeit       Solo-Selbstständige/-r      Auszubildende/-r   

  Schüler/-in, Student/-in     Umschüler/-in          duales Studium  

uuDie nächste metallerin erscheint im Oktober 2022. 
Aktuelle Ausgaben der metallerin sind erhältlich im Internet  
unter kueste.igmetall.de/frauen

Wechsel in der Frauenarbeit

ZEIT FÜR 
VERÄNDERUNG! 
Katharina hat 2016 die Frau-
enarbeit im Bezirk über-
nommen und wird zum 01. 
März 2022 in die IG Metall 
Geschäftsstelle Nordhes-
sen wechseln. »Es war eine 
prägende und schöne Zeit, 
ich habe mit vielen tollen 
Powerfrauen zusammen-
gearbeitet, viel gelernt und 
bedanke mich für die tolle 
Zusammenarbeit,« so Ka-
tharina. »Höhepunkte der 
letzten Jahre war sicher-
lich die Etablierung der 
Frauenbildungswoche in 
unserem Bezirk oder aber 
unsere Einmischung in 
die Tarifrunde zur Arbeitszeit. Ohne die Einmi-
schung können wir auch nicht mitbestimmen.«

Lea Marquardt, frisch 
aus der Elternzeit zu-
rück, wird zukünftig 
die Frauenarbeit im 
Bezirk übernehmen. 
Lea ist im Bezirk 
zuständig für die 
Erschließung und 
Geschäftsstellen-
prozesse sowie die 
Reihe Junge Akti-
ve. »Ich freue mich 
auf eine spannende 
Zeit und auf die 
Gesta ltung der 
Frauenarbeit mit 
vielen anderen 
Kolleginnen aus 

den Geschäftsstellen,« so Lea. 
»Eine Herausforderung bleibt die Sichtbarmachung von Frauen und 
die Vernetzung im Bezirk«.
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»Eine Herausforderung 

     bleibt die Sichtbarmachung 

           von Frauen«

”Es war eine prägende und  schöne  
Zeit, ich habe mit vielen tollen  
Powerfrauen zusammengearbeitet”


